
Grundlegendes

Zulassungsvoraussetzungen: Bachelor: in der Regel allgemeine Hochschulreife
Master: in der Regel Bachelor of Science in Mathematik
Regelstudienzeit: Bachelor (6 Semester), Master (4 Semester)
Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.), Master of Science (M. Sc.)
Studienbeginn: Bachelor: in der Regel im Wintersemester
Master: Wintersemester, Sommersemester

Bewerbung

Die Bewerbung ist online unter www.tu-chemnitz.de/studienbewerbung möglich.

Weitere Informationen:

Technische Universität Chemnitz
Studentensekretariat
Straße der Nationen 62, Zimmer 043
09111 Chemnitz

 0371 531-33333
 studentensekretariat@tu-chemnitz.de

„Die moderne Finanzmathematik ist eines der zur 

Zeit interessantesten und innovativsten mathema-

tischen Forschungsgebiete. Die Hauptergebnisse 

der Finanzmathematik werden täglich tausendfach 

angewendet, und die Tendenz für ihren Einfluss 

auf die Praxis der Finanzmärkte ist weiter 

steigend.“  

Quelle: Frauenhofer Institut für Techno- und Wirtschaftsmathematik

Studienrichtung: Finanzmathematik

Bildquellen: Nikola Hristovski (www.fotolia.com), matttilda (www.fotolia.com), 
Heiko Kießling,Yuri Arcurs (www.fotolia.com)

Kombinierter Bachelor-/ 
Masterstudiengang
Mathematik

Fachstudienberatung

Eine Übersicht aller Fachstudienberater 
einschließlich ihrer Erreichbarkeit finden Sie unter

www.tu-chemnitz.de/studienberater

Zentrale Studienberatung

Technische Universität Chemnitz
Zentrale Studienberatung
Straße der Nationen 62,  Zimmer 046
09111 Chemnitz 

  0371 531-55555
  studienberatung@tu-chemnitz.de

W i s s e n ,  w a s  g u t  i s t .  S t u d i e r e n  i n  C h e m n i t z .

Fakultät für
Mathematik
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Berufschancen 
Das Studium bietet beste Voraussetzungen für 
anspruchs- und verantwortungsvolle Positionen, in 
welchen „kluge Köpfe“ gefragt sind, die anstehen-
de Aufgaben mit Kreativität, Engagement und 
Teamgeist angehen und dabei logisches Denken 
und kritisches Hinterfragen mitbringen. Durch die 
interdisziplinäre und anwendungsbezogene Aus- 
bildung bieten sich bereits mit einem Bachelor- 
abschluss hervorragende Berufschancen z. B. bei:

 Banken und Versicherungen
 Unternehmensberatungen
 Finanzdienstleistern

Mit Bachelor zum Master
Nach dem Abschluss des Bachelorstudienganges 
bieten die Masterstudiengänge Mathematik oder 
Finance eine konsequente Fortführung der Ausbil-
dung. 
Entscheidet man sich bereits während des Bache-
lorstudiums, das Studium als Masterstudium im 
kombinierten Bachelor-/Masterstudiengang fort- 
zuführen, so kann man während des Bachelorstu-
diums Lehrveranstaltungen des Masterstudiums 
belegen, deren erfolgreicher Abschluss im Master-
studium anerkannt wird. Diese Regelung verhin-
dert Verzögerungen im zeitlichen Ablauf des 
Studiums, die sonst bei der Organisation des 
Übergangs vom Bachelor- zum Masterstudium 
entstehen könnten. Die Flexibilität im Studienauf-
bau gestattet die Durchführung eines Auslands- 
semesters.

„Für ein Finanzmathematikstudium an der TU Chemnitz spricht eine 

extrem gute Betreuungssituation, welche konzentriertes Zusammenar-

beiten in kleinen Gruppen ermöglicht. Ein sehr junges, hochmotiviertes 

Team sowie ein unbürokratisches Studium mit Master-Anschluss in der 

Mathematik oder in Finance sind ebenfalls positiv zu nennen. Darüber 

hinaus besticht Chemnitz als Universitätsstandort durch eine sehr gute 

Computerausstattung, eine produktive Atmosphäre und es fallen keine 

Studiengebühren an.”

Prof. Dr. Thorsten Schmidt
Inhaber der Professur Finanzmathematik

Worum geht es in der Finanz-
mathematik?
Die Finanzmathematik ist eine junge und 
moderne Wissenschaft, die sich rasant 
entwickelt und sich durch Interdisziplina-
rität und vielfältige praktische Anwen-
dungen auszeichnet.

Preise an Finanzmärkten bewegen sich 
zufällig. In der Finanzmathematik werden 
Methoden entwickelt, um diesen Zufall 
möglichst gut zu kontrollieren und das 
entstehende Risiko zu minimieren. In der 
aktuellen Finanzkrise zeigt sich, wie 
unverzichtbar fundierte Modelle sind.  

Aufbau des Studiums

Das Studium vermittelt zunächst solide mathema-
tische und wirtschaftswissenschaftliche Grundla-
gen. Darauf aufbauend lernen die Studierenden 
die genaue Funktionsweise von Finanzinstru-
menten und die Regeln von Preisbestimmungen an 
Finanzmärkten kennen. Zudem erfahren sie, wie 
Versicherungsbeiträge kalkuliert werden und 
welche mathematischen Methoden im Investment-
banking angewendet werden. 

In der Bachelorphase vermittelt das Studium 
neben einer tiefgehenden Ausbildung in 
Finanzmathematik wichtige  Grundlagen in:

 Mathematik
 Wirtschaftswissenschaften
 Informatik

Ein mögliches sechswöchiges Betriebspraktikum 
bereitet auf die berufliche Praxis vor und kann zur 
Themenfindung für die anschließende studienbe-
gleitende Bachelor-Arbeit im sechsten Semester 
dienen. 

Im zweijährigen Masterstudium können individu-
elle Schwerpunkte gesetzt werden. Das Spektrum 
umfasst in der Mathematik die Erweiterung von 
Grundlagen bzw. die Einarbeitung in ein Vertie-
fungsfach (Stochastik, Optimierung, u.a.), was 
auch die Modellierung, Analyse und Behandlung 
von praxisrelevanten Fragestellungen einschließt. 
Das Vorlesungsangebot der Universität bietet 
sowohl im wirtschafts- bzw. finanzwissenschaft-
lichen Anwendungsfach als auch in weiteren 
Gebieten Anregungen für weitere Studien.  Den Ab- 
schluss bildet die Master-Arbeit.
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